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Kern: Vorfahrt für Schüler auf einer Bildungs-Autobahn

Bildungsgarantie nötig für die Zukunft des Bildungsstandortes Baden-Württemberg.

In der aktuellen Debatte im Landtag zum Thema „Zukunft statt Corona-Notstand“ an den Schulen sagte
der schulpolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion, Dr. Timm Kern:

„Die Pandemie war und ist für alle am Bildungswesen Beteiligten eine enorme Herausforderung mit
unzähligen Zumutungen. Nun gilt es, die vielen Schwierigkeiten zu meistern, die Corona für die Schulen
mit sich gebracht hat. Aber wir müssen zeitgleich die Frage klären, welche Zukunft wir für den
Bildungsstandort Baden-Württemberg anstreben. Denn noch im Jahr 2011 hatte das Land nach einer 15
Jahre währenden christlich-liberalen Landesregierung eine beeindruckende Leistungsbilanz
vorzuweisen. Seinerzeit hatte das Land die niedrigste Schulabbrecherquote, die niedrigste
Sitzenbleiberquote und die niedrigste Jugendarbeitslosigkeit im Vergleich aller 16 Bundesländer. Heute
blicken wir auf eine mehr als trostlose bildungspolitische Lage Baden-Württembergs, auf ein Abrutschen
in nationalen Leistungsvergleichen, eine inakzeptabel hohe Sitzenbleiberquote wegen der Abschaffung
der Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung und einen vollkommen unzureichenden Zustand der
digitalen Bildung und Infrastruktur. Beispielhaft zu nennen sind nur das Ella-Desaster, die fragliche
Zukunft einer datenschutzkonformen und funktionstüchtigen Lernplattform, den Rauswurf der Schulen
aus dem Hochschulnetz BelWü, die über Monate mangelnde Stabilität von Moodle und der aktuelle
Zustand des Breitbandanschlusses unserer Schulen, mit dem wir Platz 15 von 16 Bundesländern
belegen.

Im Sinne einer Bildungsgarantie für unsere Schülerinnen und Schüler brauchen wir jetzt unter anderem
eine moderne digitale Infrastruktur, eine Positivliste für die datenschutzkonforme Nutzung digitaler
Anwendungen, die Beendigung der Sommer-Arbeitslosigkeit von Lehrkräften und Referendaren und die
Wiedereinführung der Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung.

Kinder und Jugendliche müssen nun Vorfahrt haben – und zwar nicht auf einer holprigen Landstraße,
sondern auf einer Bildungs-Autobahn ohne Tempolimit.“


